
Väter	sind	auf	dem	Weg	
Väterarbeit	in	Niedersachsen		 	 	 	 	 	

Väter	interessieren	sich	mehr	denn	je	für	Erziehungsthemen,	verbringen	viel	Zeit	mit	ihren	
Kindern	und	übernehmen	Verantwortung	als	Familienmitglied	über	den	Gelderwerb	hinaus.	

Väter	wollen	sich	einbringen,	Väter	wollen	die	Begegnung	mit	ihren	Kindern,	Väter	sehen	sich	
in	der	Verantwortung,	für	Kinder	da	zu	sein.		
Doch	in	etlichen	Feldern	des	Lebens	ist	das	nicht	so	leicht!		
Wie	kann	ich	den	Arbeitgeber	überzeugen,	dass	ich	problemlos	bei	und	nach	der	Geburt	für	
Mutter	und	Kind	da	bin	und	dabei	trotzdem	zu	meinem	Job	stehe?	
Wie	kann	ich	als	Vater	akzeptiert	werden,	ohne	gleich	alles	wissen	und	können	zu	müssen?	
Wie	kann	ich	andere	Männer	ansprechen,	die	auch	Kinder	haben	und	wie	ich	vermutlich	
viele	Fragen	haben,	ohne	dass	ich	als	schwach	dastehe?	

Väter	sind	vielfältig	und	brauchen	daher	gezielte	Angebote,	die	auf	ihre	unterschiedlichen	
Lebenssituationen	und	-hintergründe	zugeschnitten	sind	(z.B.	Väterfreizeiten	für	Väter	mit	
beeinträchtigten	Kindern,	Väter	in	Trennungssituation,	Väter	mit	pubertierenden	Kindern,	
Väter	mit	Migrations-	oder	Fluchterfahrung,	…).	Sie	brauchen	Unterstützung	und	sinnvolle	
Rahmenbedingungen,	damit	sie	ihr	Vater-Sein	bei	gleichzeitiger	(Voll-)Erwerbstätigkeit	leben	
können	(z.B.	andere	Anfangszeiten	von	Elternabenden,	Veranstaltungen	am	Samstag,…).	Bei	
aller	Vielfältigkeit	eint	sie	doch	meist	der	Wunsch,	ein	„guter	Vater“	sein	zu	wollen.	

Auf	verschiedenen	Ebenen	werden	Väter	neu	in	den	Blick	genommen:	

-	in	der	(Familien)Politik	en	neuen	Modelle	des	Elterngeldes	aufgelegt,	um	sie	auch	für	Väter	
attraktiver	zu	machen,		
-	auf	dem	Büchermarkt	sind	immer	mehr	Bücher	für	Väter	zu	bekommen	
-	in	der	Bildungsarbeit	wird	versucht,		die	Väter	als	neue	und	fokussierte	Zielgruppe	zu	
gewinnen.	

In	der	Väterarbeit	lassen	sich	Männer	durch	eine	direkte	Ansprache		gewinnen.		
Meist	beginnen	diese	Begegnungen	im	kleinen	Rahmen	und	wenige	sind	da.	Es	braucht	Zeit,	
bis	die		ersten	Männer	als	Multiplikatoren	fungieren	und	weitere	Väter	mitbringen.		
	

In	Niedersachsen	sind	Angebote	für	Väter	auf	den	Websites	„Väter	in	Niedersachen“	
(www.vaeter-in-niedersachsen.de	bzw.	www.vaeter-netz.de)	zu	finden.Diese	spricht	sowohl	
grundsätzliche	Themen	an,	präsentiert	Artikel	zum	Weiterlesen		und		veröffentlicht	Termine	
und	Veranstaltungen	rund	ums	Vater-Sein.	

	 	 	 	 	 	 	 							(Christoph	Grote,	mannigfaltig	e.V.)	


